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GETREIDE:
Fungizidwirkung ist kein Zufall.

Praktische Anwendung

1. Spritztank zu 2/3 mit Wasser füllen.

2. Fungizide zugeben.

3. Evtl. Flüssigdünger und Spurennährstoffe einfüllen.

4. LIMOWETCITRUSÖL: 240 ml /ha.

Fungizidleistung beginnt nicht erst am Pilz. Sie be-
ginnt im Tank, nimmt den Weg über den Tropfen und 
entscheidet sich auf dem Blatt. Der Wirkstoff muss 
die Spritzbrühe stabil überstehen. Danach muss der 
Tropfen das Getreideblatt treffen, haften und sich 
sauber verteilen. Auf wachsigen Blattoberflächen ist 
das keine Selbstverständlichkeit. Dort perlt Wasser 
schnell ab wie auf einer frisch polierten Motorhaube.

Erst wenn der Wirkstoff auf der Blattfläche bleibt 
und die Cuticula passiert, steht er am Wirkort zur 
Verfügung. Genau hier entscheidet sich, ob eine 
Maßnahme ihr Potenzial ausschöpft oder ob ein Teil 
der Investition verloren geht. 

LIMOWETCITRUSÖL unterstützt genau diese Schritte:

 Stabilere Spritzbrühe. Öl und Wasser bleiben 
im Team. Bis der letzte Tropfen die Düse verlässt.

 Sichere Haftung. Wachsige Getreideblätter sind 

für Spritztropfen keine einfache Landebahn. Mit 
LIMOWETcitrusöl finden sie besser Halt.

 Gezieltere Benetzung. Mehr Wirkfläche. 
LIMOWETcitrusöl senkt die Oberflächenspannung. 
Der Tropfen bleibt nicht kugelig stehen. Aus einem 
Punkt wird Fläche. Er spreitet ca. 3,2 fach besser. 
Der Wirkstoff erreicht mehr Zielgewebe.

 Einfacherer Eintritt. Die Wachsschicht wird kurz-
fristig geschmeidiger (+20 - 50 % Permeabilität). 
Wie eine Tür, die nicht klemmt. Der Wirkstoff kommt 
leichter in Richtung Wirkort.

 Regenfestigkeit. Der Wirkstoff ist schon im Blatt, 
bevor der Regen ihn erwischt. Nach ca. 30 Minuten 
sitzt die Maßnahme sicher.
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KONTAKT
Folpet

2,5 (kein systemischer Bedarf)9,5

Strobilurine
Azoxystrobin, Pyraclostrobin

6,09,0

Morpholine
Spiroxamine 7,56,5

Azole
Prothioconazol, Tebuconazol

8,05,5

SDHIs
Bixafen, Fluxapyroxad

7,04,5

Spreitung & Benetzung
(Kontaktwirkung, Blattabdeckung)

Penetrations-Beschleunigung
(Cuticula-Aufnahme, systemische Wirkung)

Jeder Wirkstoff braucht seinen Türöffner

Der Nutzen von  LIMOWETCITRUSÖL hängt vom Wirkstofftyp ab. Kontaktmittel profitieren vor allem von mehr Benetzung und Blatt-
abdeckung. Systemische Wirkstoffe stärker von der erleichterten Aufnahme durch die Cuticula. LIMOWETCITRUSÖL ist der Türöffner.


